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Neue Entwürfe von clAudiA 
cAviEzEl und this wEbEr für den 

Outdoorbereich. redaktion: irène schäppi

Atelier Pfister

claudia caviezel: 
«Inspiration für die 

Teppichkollektion Feldis 
waren Bilder und Gedan-
ken aus meinem Alltag.»

this weber: «Die 
Formensprache der 

Wila-Sitzschale erinnert an 
elegant gebügelte Hemd-

krägen.»

Für draussen: Die Tisch-
platte aus Teakholz von 

Tablat wurde  mit schwarzen 
Silikon-Fugen versehen.

ls Kind durfte ich die sommertage in ei-
nem riesigen, fast schon verwilderten 
Garten verbringen, wo ich verschiedene 
baumhütten gebaut habe. unzählige ha-
selbüsche dienten mir dabei als nach-
wachsendes Materiallager», beschreibt 
this weber seine frühesten Outdoor-Er-
innerungen. die liebe zu grossen, alten 
bäumen sowie verwilderten Gartenland-
schaften ist geblieben, die Materialwahl 
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wila: Die Sitzstühle mit 
pflegeleichten Polypropylen-
Schalen sind neu in Senfgelb 

sowie Blau erhältlich.

Qual der wahl: Die 
neue Teppichgruppe 
Feldis gibt es in drei 

Grössen und Varianten.

impulsiv: Claudia 
Caviezel hat in Feldis 

ihre Gedankenwelt 
einfliessen lassen.

Praktisch: Da die Teppiche aus 
Polypropylen hergestellt wurden, 

sind sie wetterfest.

Klein und fein: Der kleinste 
Teppich dieser Kollektion misst 
90x 150cm und ist ab CHF 29.– 

erhältlich.

in einem fernen land: Sämtliche 
Feldis-Teppiche werden in Indien 

gewoben.

zur Gestaltung seiner Möbelobjekte dage-
gen, hat sich etwas verändert. so zum bei-
spiel an den neuesten Atelier Pfister-Ent-
würfen des heute 39-jährigen zürchers zu 
erkennen. Für die kommende Gartensai-
son hat this weber seine vor drei Jahren 
– ebenfalls für Atelier Pfister – entworfe-
nen Objekte, den sitzstuhl wila sowie 
den tisch tablat, outdoor-tauglich ge-
macht. der designer dazu: «Gartenmö-
bel dürfen, selbst auf unebenem boden, 
nicht hin und her wackeln, sondern müs-
sen halt geben.» weshalb this weber 
den bequemen schalenstuhl mit Kufen-
füssen versehen hat. Ferner sorgen die 
neuen Farbvarianten in leuchtendem 
senfgelb oder blau von wila für erste 
Frühlingsgefühle. beim tisch tablat hat 
this weber zwar nicht an der Farbigkeit 
herumgetüfelt, dafür aber die tischplat-
te aus massivem teakholz ähnlich den be-
kannten schiffböden mit schwarzen sili-
kon-Fugen versehen. das untergestell 
besteht aus chromstahl. wodurch tablat 
auch wind und wetter standhält. 

wetterfestigkeit war übrigens auch ein 
thema mit dem sich die textildesignerin 
claudia caviezel für die Atelier Pfister-
Kollektion 2013 auseinander gesetzt hat. 
weshalb sie die teppichgruppe Feldis aus 
Polypropylen hat fertigen lassen. «die 
teppiche können so mittels Garten-
schlauch oder dusche problemlos gerei-
nigt werden», erzählt claudia caviezel, 
die ihre Karriere zunächst in der Mode-
welt mit Entwürfen für labels wie louis 
vuitton, vivienne westwood oder Akris 
gestartet hat. unterdessen feiert die 
35-jährige grosse Erfolge in der interior-
branche. wie etwa mit ihren Entwürfen 
für Atelier Pfister, wobei die 35-jährige 
ihre Mitwirkung bei diesem seit 2010 fort-
laufenden Möbelprojekt wie folgt be-
schreibt: «Es ist ein Austausch von Erfah-
rung und wissen auf verschiedenen 
Gebieten. und ich habe dabei den Frei-
raum sowie die nötige unterstützung 
meine ideen umsetzen zu können.»

www.atelierpfister.ch


